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Groppe, Lachs
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FFH-Zielarten "Groppe, Flussneunauge sowie Lachs":
Temporäre Störung der An- und Abwanderung, Ver-
schlämmung von Sohlstrukturen mit Bedeutung für
Fischbrut o. Jungfische und  Verletzung o. Tötung
von Individuen im Zuge der Ausbaggerung des Unter-
wassergrabens bzw. Einsetzen des Dükers

FFH
-VP

Tbau 1

Fledermäuse:
Irritationswirkung durch
Abwehrstrahler und Folien

Tbau 2 Eisvogel: Scheiben-
anprall Baumaschinen

Hbau 1

Fledermäuse: Verlust potenzieller
Quartiere durch Rodung / Tief-
u. Leitungsbau

Tbau 3

Euopäische Brutvögel, Fledermäuse:
ggf. Zerstörung der Gelege, Verletzung
o. Tötung der Nachkommenschaft bzw.
Beseitigung potenzieller Quartiere
bei Rodung

Tbau 4

ZUFAHRT
Schlebuschrath über Wilhelm-Leuschner-Str.

ZUFAHRT

Johannes-Kepler-Straße

Fällung: 5x(2), 5x(3), 6x(4), 1x(5)
Gefährdung 4x(1), 2x(2), 2x(3)K1

BE3 Carlo-

Mierendorff-S
tr.

Europäische Brutvögel, hier bodennahe
Gebüschbrüter: Nestplatzaufgabe durch
Störung (Gelege können nicht erbrütet,
Jungvögel nicht mehr gefüttert werden)

Schüttgut-
lager

200m2

18m2

270m2

154m2

Arbeitsraum Trasse
587m2

148m2

487m2

BE2
OST

NEUBAUVORHABEN „Fernwärme-Netzerweiterung nach Alkenrath" (Vor- und Rücklaufleitung)

58m2

20m2

59m2
10m2

128m2

Kranaufstell-
fläche300m2

82m2

115m2

105m2
13m2

BE1 WEST
110m2

34m2

Düker57m2

42m2

300m2 Montagefläche

Ergänzende BE-flächen

426m2

39m2

Arbeitsraum Trasse

680m2

605m2

881m2

ZUFAHRT
Friedrich-Sertürner-Str.

K2
K2 - WEST: 3.313m2 Inanspruch-
nahme von Biotopflächen

davon baubedingt:
145m2 BB11, stn1
1.298m2 HM4, stk, xd2
753m2 LB3
986m2 VB5, me3

davon anlagebedingt:
34m2 BB11, stn1
110m2 LB3

K2 - DÜKER: 138m2 Inanspruch-
nahme von Biotopflächen

davon bau- u. anlagebedingt:
81m2 BE5, ta, tb3, oj1
57m2 FO2, wx10, wx11, ws

K2

K2 - OST: 2.347m2 Inanspruch-
nahme von Biotopflächen

davon baubedingt:
154m2 EB0a, stn1
675m2 HM4, stn, xd1
26m2 VA7, mr3

davon anlagebedingt:
757m2 EB0a, stn1
587m2 HM4, stn, xd1
148m2 HM4, stk, xd2

K2

8m2

101 QRO

102 SCA

103 AGL 105 SCA

104 AGL

106 SCA

107 SCA

Gebüsch, h ≤ 8m, BHD ≤ 80cm
Strauchschicht: CMO, RUFR
Jungwuchs: CBE, FEX

108 LST
109 LST 110 LST 111 LST

112 LST 113 LST

Gebüsch, h ≤ 20m, BHD ≤ 280cm
Baumschicht (118-122): APS, SFR
Strauchschicht: PSER, SNI, RUFR
Jungwuchs: ACA

114 APS 115 PSER
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117 SFR
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Gehölzstreifen am IPL, h ≤ 15m
Baumschicht BHD ≤ 50cm: APL, CBE, QRO, RPS 
Strauchschicht: COSA

Ufergehölzsaum, h ≤ 30m, BHD ≤ 80cm
Baumschicht BHD ≤ 80cm: ACA, AGL, APS, APL,
CBE, FEX, QRO, QRU, RPS, SAL
Strauchschicht: CMO, PCER, SNI

Gebüsch, h ≤ 15m
Baumschicht BHD ≤ 50cm: SAL
Strauchschicht: COSA, SNI, CMO, PPA

Gehölzstreifen am IPL, h ≤ 15m
Baumschicht BHD ≤ 40cm: ACA, RPS 
Strauchschicht: SNI, SIN, RUFR

Gehölzstreifen am IPL, h ≤ 15m
Baumschicht BHD ≤ 40cm: ACA, RPS 
Strauchschicht: SNI, SIN, RUFR
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PLANZEICHEN

VORKOMMEN STRENG GESCHÜTZTER bzw.
BESTANDSBEDROHTER TIERARTEN oder GEBÄUDEBRÜTER

FUNKTIONEN
FAUNA

Vernetzungsfunktion, Ausbreitungsband, Leitstruktur
für nicht fliegende Arten und niedrig fliegende Arten

Störung von Wechselbeziehungen
zu angrenzenden Teilräumen - Barriereeffekt

Wechselbeziehung ausschließlich fliegender Arten
zu angrenzenden Teilräumen

Msp

Tf

Mb

Gr Graureiher Ardea cinerea

Mäusebussard Buteo buteo

Mittelspecht Dendrocopos medius

Kleinspecht Dryobates minor

VÖGEL Aves

Turmfalke Falco tinnunculus

Ksp

Ha Habicht Accipiter gentilis

Schwarzspecht Dryocopus martiusSsp

Waa Wasseramsel Cinclus cinclus

Eisvogel Alcedo atthisEv

Star Sturnus vulgarisS

Mdau

Pnat

Ppyg

Ppip

Mückenfledermaus Pipistrellus pygmaeus

Rauhautfledermaus Pipistrellus nathusii

FLEDERMÄUSE Microchiroptera

Wasserfledermaus Myotis daubentonii

Zwergfledermaus Pipistrellus pipistrellus

Signet der jeweiligen Art
und ggf. beobachtete Aktion

Hinweis zu Gefährdung und
Schutzstatus sh. Tabellen + Bericht

z.B.:

Beobachtungen:

Mb

Lichtsmog
hier: Straßen- u.
Wegebeleuchtung

Baufeld, temporär

PROJEKTWIRKUNGEN

Versiegelung bzw. dauer-
hafte Freihaltung der Trasse

FLÄCHENINANSPRUCHNAHMEN

K1
Konfliktnummer nebst Kurzbeschreibung für den jeweiligen Teilbereich/-fläche,
hier z.B. Teilbereich 2: Fällung von 2 Bäumen Wertstufe 4 und 1 Baum Wertstufe 3

KONFLIKTBESCHREIBUNG

z.B.: 2-Fällung:
2x(4), 1x(3)

baubedingte
Fällung / Rodung von Bäumen

201.2 QRO
201.2 ACA

baubedingte Gefährdung
von Bäumen nebst Dars-
tellung des Schutzbereiches

Sbet 1

BETROFFENHEIT STRENG GESCHÜTZTER TIERARTEN (vgl. auch Artenschutzprüfung)
Zuordnung der Wirkungen:
bau = baubedingt
anl = anlagebedingt
bet = betriebsbedingt

z.B.:
Verbotstatbestände:
T = § 44 Abs. 1 Nr. 1 BNatSchG - TÖTUNGSVERBOT
S = § 44 Abs. 1 Nr. 2 BNatSchG - STÖRUNGSVERBOT
H = § 44 Abs. 1 Nr. 3 BNatSchG - SCHÄDIGUNGSVERBOT
nebst Nummerierung

Verwendete GEHÖLZKÜRZEL (nach BRUNS, 2025):

Alnus glutinosa
Acer pseudoplatanus
Acer saccharinum
Castanea sativa
Fraxinus excelsior
Populus nigra `Italica´
Pinus sylvestris
Quercus robur
Quercus rubra
Robinia pseudoacacia
Salix alba
Tilia cordata

Schwarzerle
Bergahorn
Silberahorn
Esskastanie
Gemeine Esche
Pyramiden-Pappel
Waldkiefer
Stieleiche
Roteiche
Scheinakazie
Silberweide
Winterlinde

AGL
APS
ASA
CSA
FEX
PNIT
PSY
QRO
QRU
RPS
SAL
TCO

Baumarten 1. ORDNUNG (großkronige Bäume, Waldbäume)

Acer campestre
Acer negundo
Alnus x spaethii
Betula pendula
Carpinus betulus
Crataegus crus-galli
Juglans regia
Liquidambar styraciflua
Populus balsamifera
Populus tremula
Prunus padus
Sorbus aria
Salix fragilis
Salix pentandra
Salix x rubens
Ulmus Hybride ´Lobel´

Feldahorn
Eschenahorn
Erle, Zuchtform
Hängebirke
Hainbuche
Hahnensporn-Weißdorn
Walnuss
Amberbaum
Balsam-Pappel
Espe
Frühe Traubenkirsche
Mehlbeere
Bruchweide
Lorbeerweide
Fahlweide
Schmalkronige Stadtulme

ACA
ANE
ASP
BPE
CBE
CCGA
JRE
LST
PBA
PTR
PPA
SAR
SFR
SPE
SRU
UHLO

Baumarten 2. ORDNUNG (Neben-, Pionier-, Zier-, Obst-,
Nuss-Baumarten bzw. mittel- bis kleinkronige Bäume)

Corylus avellana
Cornus mas
Cornus sanguinea
Crataegus monogyna
Humulus lupulus
Ligustrum vulgare
Sambucus nigra
Rosa canina
Rubus fruticosus agg.

Waldhasel
Kornelkirsche
Europäischer Hartriegel
Eingriffliger Weißdorn
Wilder Hopfen
Rainweide
Schwarzer Holunder
Hundsrose
Brombeere

CAV
CMA
COSA
CMO
HULU
LIVU
SNI
RCANI
RUFR

STRAUCHARTEN

L

FFH
Natura 2000-Schutzgebiet gem.
Flora-Fauna-Habitat Richtlinie 92/43/EWG
hier:

N Naturschutzgebiet, hier:

Schutzgebietsgrenze

Landschaftsschutzgebiet, hier:
LSG-4907-0005 „Unteres Dhünntal“
bzw. Ziffer 2.2-12 des LP87

VB VB-K-4907-007 "Grünland und
Überschwemmungsbereiche
im Unteren Dhünntal, mehrere
Teilflächen

VB-K-4908-105 „Mittleres Dhünntal“

SCHUTZGEBIETESONSTIGE PLANZEICHEN

Untersuchungsraum

UMGRENZUNGEN PROJEKT

VERBUNDFLÄCHEN

KATASTER SCHUTZWÜRDIGE BIOTOPE

BK

Umgrenzung des durch die
Bezirksregierung Köln festgesetzten
Überschwemmungsgebiets "Dhünn"

NSG LEV-016 „NSG Dhünn“

FFH-Gebiet DE-4809-301
„Dhünn und Eifgenbach“

hier:
BK-LEV-00007 „NSG Dhünn“

-BÄUME UND STRÄUCHER (0,3094 ha überschirmte Fläche der aufge-
                                                          nommenen Gehölze gem. Anl. 5.2 "Gehölzliste")

BEWERTUNG - siehe Gehölzliste sh. Anl. 5.2 u. gem. Anl. 5.1 "Bewertungsrahmen" 
1 - (lila) besonders erhaltenswert 
2 - (pink) erhaltenswert
3 - (orange) bedingt erhaltenswert
4 - (gelb) wenig erhaltenswert
5 - (weiß) nicht erhaltenswert,
      Rodung, auch Gefahrenbaum

BF1-3 Einzelbaum, Baumgruppe oder Baumreihe bzw. BH0 Allee
(ggf. auch Aufnahme in flächigen Gehölzbildung)
nebst Darstellung der Kronigkeit, Gehölz-Nr. und Art

BESCHREIBUNG: hier z.B. Baumnr. 324 bis 326,
Gehölzkürzel QRO > Pfeil zeigt Zählrichtung
(Anwendung bei Bäumen gleicher Art)

z.B.: 326 QRO

324 QRO

Leitungstrasse
ROT = FERBWÄRME-ZULAUF
BLAU = FERBWÄRME-RückLAUF

Baustellenzufahrt, Bauverkehr

7m2 25m2o.z.B.: Inanspruchnahme
dauerhaft bzw. temporär

Übersicht - DTK25 - unmaßstäblich [Quelle: TIM-online 2025]
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NEUBAUVORHABEN Fernwärme 
„Fernwärme-Netzerweiterung nach Alkenrath mit
Dhünndüker bei Gewässerkilometer 5+500 (WV)“ 

Ersatzfläche
"Horkenbach"

FERNWÄRME "Alkenrath"

K1 baubedingte Inanspruchnahme bzw.
Beeinträchtigung von Baumstandorten

Betroffenes Schutzgut / Funktion:

allg. Biotopfunktion,
Orts-/Landschaftsbild (Durchgrünung),
Mikro- u. Mesoklima (u.a. Schattwirkung)

Gefährdung von Bäumen (≤ ta, vereinzelt  ta11a) mit Wert:
105 (2) SCA (Salweide)
107 (3) SCA (Salweide)
209 (1) APL (Spitzahorn)
210 (2) AGL (Schwarzerle)
301 (3) SAL (Silberweide)
306 (1) FEX (Gemeine Esche)
403 (1) QRO (Stieleiche)
404 (1) APL (Spitzahorn)

Fällung von Bäumen:
108-113 (4) LST (Amberbaum)
123, 124 (2) TPL (Sommerlinde)
205 (2) AGL (Schwarzerle)
206 (5) AGL (Schwarzerle)
208 (2) AGL (Schwarzerle)
302 (3) FEX (Gemeine Esche)
303 (2) PPS (Frühe Traubenkirsche)
304, 305, 401 (3) APL (Spitzahorn)
402 (3) JRE (Walnuss)

durch Erdarbeiten im Wurzelraum und Maschineneinsatz
in Stammnähe sowie Kraneinsatz im Kronenbereich.

Umfang GESAMT:
Gefährdung von 4 besonders erhaltenswerten,
2 erhaltenswerten und 3 bedingt erhaltenswerten Bäumen
sowie
Fällung von 5 erhaltenswerten, 5 bedingt erhaltenswerten,
6 wenig erhaltenswerten und 1 abgängigen Baum
mit 376qm Trauffläche

sh. auch Anl. 5.2 GEHÖLZLISTE

K2 bau- und anlagebedingte Inanspruchnahme von 
Biotopflächen

Betroffenes Schutzgut / Funktion:

allg. Biotopfunktion,
Orts-/Landschaftsbild (Durchgrünung),
Wasserhaushaltsfunktion,

baubedingte, temporäre Inanspruchnahme innerhalb des
Geltungsbereiches für den Landschaftsplan (LP87) bzw.
Öffentlichen Grünflächen im Geltungsbereich von B-Plan
115/I IPL:

für Baustelleneinrichtung, Lagerflächen,
Arbeitsraum und Leitungsgräben
sowie
anlagebedingte, dauerhafte Inanspruchnahme für die
Freihaltung der Leitungstrasse oder Wartungszuwegung:

Umfang GESAMT: 5.790m2 Biotopflächen davon
temporär 4.016m2 Vegetationsflächen;
dauerhaft 1.774m2 Vegetationsflächen und Fließgewässer

K2 - WEST: 3.313m2 Inanspruch-
nahme von Biotopflächen

davon baubedingt:
145m2 BB11, stn1 - Gebüsch, heimisch
1.298m2 HM4, stk, xd2 - Trittrasen, artenarm
753m2 LB3 - Neophytenflur
986m2 VB5, me3 - Rad-, Fußweg

davon anlagebedingt:
34m2 BB11, stn1 - Gebüsch, heimischen
110m2 LB3 - Neophytenflur

K2 - OST: 2.347m2 Inanspruch-
nahme von Biotopflächen

davon baubedingt:
154m2 EB0a, stn1 - Fett-Mähweide
675m2 HM4, sth, xd1 - Rasenplatz 
26m2 VA7, mr3 - Wohn-, Erschließungsstrasse

davon anlagebedingt:
757m2 EB0a, stn1 - Fett-Mähweide
587m2 HM4, sth, xd1 - Rasenplatz, artenreich
148m2 HM4, stk, xd2 - Trittrasen, artenarm

K2 - DÜKER: 138m2 Inanspruch-
nahme von Biotopflächen

davon bau- u. anlagebedingt:
81m2 BE5, ta, tb3, oj1 - Ufergehölz, heimisch
57m2 FO2, wx11, wt, wo - Tieflandfluss

bauT1 Fledermäuse: Verletzung o. Tötung durch
"Irritationswirkung durch Abwehrstrahler
und Folien" (Beeinträchtigung der Echo-
ortung, Blendwirkung; Fledermäuse können
zu Boden gehen und verenden)

Eisvogel: Verletzung o. Tötung durch
"Scheibenanprall an Baumaschinen"
(bei Verglasungen größer 1m2 bzw.
deren Verspiegelungen) innerhalb des
Flugkorridors "Dhünn"

Europäische Brutvögel, Fledermäuse:
Verletzung o. Tötung durch "Rodung / Tief-
u. Leitungsbau" (bei mechanischer Zer-
störung von genutzten Brutplätzen o.
Fledermausquartieren - ggf. Zerstörung der
Gelege, Verletzung o. Tötung der Nach-
kommenschaft)

Europäische Brutvögel, hier bodennahe
Gebüschbrüter: Tötung durch "Rodung /
Tief- u. Leitungsbau" (hier bei Nestplatz-
aufgabe durch Visuelle Reize, Lärm -
Gelege können nicht erbrütet, Jungvögel
nicht mehr gefüttert werden)

Fledermäuse: Schädigung durch "Rodung /
Tief- u. Leitungsbau" (hier Verlust
potenzieller Quartiere)

FFH-Zielarten "Groppe, Flussneunauge
sowie Lachs":
Temporäre Störung der An- und Ab-
wanderung, Verschlämmung von Sohl-
strukturen mit Bedeutung für Fischbrut o.
Jungfische und Verletzung o. Tötung
von Individuen im Zuge der Ausbaggerung
des Unterwassergrabens bzw. Einsetzen
des Dükers

ARTENSCHUTZ - Betroffenheit

bauT2

bauT3

FFH-VP

bauH1

bauT4

WEITERE ANTHROPOGENE BIOTOPE (0,5384 ha)

BIOTOPTYPEN - BESTAND
[Bearbeitungsfläche: 1,8120 ha]
(gem. Biotoptypenliste NRW 2014)
Zusatz "y" wenn Biotoptyp gem. §42 LNatSchG NRW
bzw. §30 BNatSchG geschützt ist.

ANNUELLENFLUR bzw. FLÄCHENH. HOCHSTAUDENFLUR (0,0864 ha)

GEWÄSSER (0,0282 ha)

GRÜNLAND (0,2697ha)

EB0a, stn1 / 0,2697 ha 4 Teilflächen
Fett-Mähweide, auf frisch-feuchtem Standort (stn1)

HM4, sth, xd1 / 0,3815 ha - 2 Teilflächen
Rasenplatz,
extensiv genutzt (sth), artenreich (xd1)

HM4, stk, xd2 / 0,1529 ha - 4 Teilflächen
Trittrasen,
intensiv genutzt (stk), artenarm (xd2)

FO2, wx11, wt, wo / 0,0282 ha - 1 Teilfläche
Tieflandfluss,
Ufer-, Sohlbefestigung, Befestigung des Gewässeruntergrundes (wx11),
Ufergehölz beidseitig (wt), feinsandiges-kiesiges Sohlsubstrat (wo)

KLEINGEHÖLZE (0,1151 ha)

BB11, stn1 / 0,0745 ha - 5 Teilflächen
Gebüsch und Strauchgruppen mit heimischen Straucharten,
auf frisch-feuchtem Standort (stn1)

BE5, ta, tb3, oj1 / 0,0406 ha
Ufergehölz aus heimischen Laubbaumarten,
starkes Baumholz (BHD 50 bis 80 cm - ta),
markanter Einzelbaum mit großem Stammumfang - tb3
Totholz, stehend (BHD > 50 cm) (oj1)

VERKEHRS- UND WIRTSCHAFTSWEGE (0,7742 ha)

LB3 / 0,0864 ha - 2 Teilflächen
Neophytenflur

HD3, me2 / 0,0040 ha - 1 Teilfläche
Bahnlinie, hier: Brücke (Betonflächen), Unterführung asphaltiert

VA7, me2 / 0,6148 ha - 2 Teilflächen
Wohn-, Erschließungsstraße, Asphalt- u. Betonflächen

VB5, me1 / 0,0040 ha - 1 Teilfläche
Rad-/Fussweg, Pflaster- und Plattenbeläge

VB5, me3 / 0,1318 ha - 2 Teilflächen
Rad-/Fussweg, wassergebunden

VB5, me5 / 0,0008 ha - 1 Teilfläche
Rad-/Fussweg, Pflasterritzengesellschaften

VA7, mr3 / 0,0228 ha -3 Teilflächen
Wohn-, Erschließungsstraße, Bankette / Mittelstreifen




